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Neukatalogisierung un Teil-Digitalisierung der Bıbhlıothek OUSsenN

|DITS Bıbhothek (Jo0ussen ist 1ImM »Orıens Christianus« zuletzt 199 7/ VO  — Hubert
au vorgeste worden. Es handelt sıch eine Spezılalbıbliothe Z

orlıentalıschen Kirchengeschichte, dıe der katholische Priester un Honorarpro-
fessor für christlich-orientalisches Kırchenwesen der Universıtät Onnn Heın-
rich (joussen (1863-1927/) angelegt und testamentarısch dem Erzbistum öln
vermacht hat DIie ammlung Wal ange TE leihweIlise In der Bonner UnmversI1ı-
ätsbıbhieothek aufgestellt, DIS S1Ee schließlich 1987 Ürc auf In deren EKıgentum
übergegangen ist

Der Umfang der Bıbhiothek beım Tode (Joussens wıird auf mehr als 4 .000 1E
geschätzt.“ DIe Sıgnaturenfolge erstreckte sıch ursprünglıch VO  a (Joussen bıs
(Joussen 4953 / 944/45 WAarTr dıe ammlung In den Kellern des Universıitätshaupt-
gebäudes, des ehemalıgen kurfürstlichen Schlosses In Bonn. ausgelagert. Eın
beträchtlicher Teıl des Bestandes SINg ohl Anfang 1945 verloren, qals der tollen-
artıge Keller, In dem dıe Bücher aufgeste einem Vıertel verschüttet
wurde  3 Die Verluste betrafen In erster L ınıe den hınteren Bereıich des 1gna-
turenkontingents, VOIL em dıe Georgische und ils Allgemeıne Abteıulung. Miıt
an VO 28 Januar 2010 sSınd In der Bıbliothek (Joussen noch 2910 Monogra-
phien und s /4 Sonderdrucke vorhanden, dass dıe ammlung heute 3 SO0
1fe umfasst.

Heıinrich (Joussen sammelte [ ıteratur In den abendländıschen alten und
VOT em aber In den orlıentalıschen prachen WIE Syrisch, Athiopisch,

optisch, rabısch, Armeniısch und Georgisch SOWIE weıteren prachen und I9Dıa-
lekten DIe Erscheinungsjahre reichen VO bıs INS 20 Inha  IC Schwer-
punkte der ammlung sınd dıe Erforschung des Bıbeltextes SOWIE der Liturgie der
orliıentalıschen rchen DDer Wert der ammlung besteht In ihrer relatıven oll-

Hubert Kaufhold DIie Sammlung OusSsen In der Universıtätsbibhliothek Bonn. In Orıiens
Chrıistianus Ö1, 1997, Z SETDH, Grundlegend: olfgang Kosack DiIie »Bıbliothek :OUSSCN«.
Eıne orjientalısche Spezlalbıbliothe In der Universitätsbibliothek Bonn. Öln 1973 Fıne kurze
Zusammenfassung bietet der Artıkel VO  —; Hartwıg Lohse, Bıbhiothek OuUSSeEeN. In andbuc der
Hıstoriıschen Buchbestände In eutschland, Nordrheıiın-Westfalen. ıldesheim-Zürich-
New ork 1992, AT
SO Kosack, Be1l der Bıblıotheksrevision 1935 zählte dıe ammlung OuSsSsen 4915 Aanı!
Akten der BonnIb, FHaszı 9,
Akten der N/1 Bericht arl elbachs VO Februar 1945



250) ıtteilungen

ständıgkeıt (Joussen sammelte innerhalb der einzelnen Sprachgruppen in
erstaunlıcher Breıte SOWIE In der diıchten ammlung seltener Drucke außer-
europäischer Pressen des und 20 Jahrhunderts”, denen der EXpeite des
chrıistliıchen Orıients Anton Baumstark 1927 bemerkte, SIE 1eßen sıch In dieser
Vollständigkeıt selbst AUS den Beständen der groben europäischen Bıbhliotheken
nıcht zusammenstellen«.”

DıiIe Erschließung der Bıbliothek (Joussen Wal ange Zeıt unbefriedigend.
(Joussens eigenhändıg geführter Katalog ist nıcht erhalten. Er ist wahrscheinlich
beim Tan der Bonner Universıitätsbibliothek Oktober 1944 vernıichtet
worden. DiIe bereıts 19727 einsetzenden Erschließungsbemühungen uUrc dıe
Fachreferenten der Bonner Prof. Heffening (1894-1944) und Prof. Weils-
weıler (1902-1968) konnten nıcht ZU Abschluss gebrac werden. Erst 19/1
ordnete olfgang Kosack ın NUrTr zwelein halb Onaten die Bıbliothek NCU, revIl-
cdierte den alphabetischen Katalog und den Standortkatalog, erstellte zahlreiche
Neukatalogıisate und erfasste erstmals dıie Kriegsverluste.®

IIe Kosack’schen Katalog- und Revıisiıonsarbeıiten für dıe amalıge Zeıt
eıne beträchtliche Leistung. Leıiıder Ist dıe Bıblıothek (joussen In der Folgezeıt In
der Bonner Universitätsbibliothek weıtgehend In Vergessenheıt geraten. (In der
achwe scheınt ihre Exıistenz fast unbekannt sein.') Heute: 1M Zeıntalter der
elektronıschen Datenverarbeıitung und des Internets, entsprechen Zettelkataloge
ohnehın nıcht mehr den Ansprüchen VO  —; Wiıssenschaft und Forschung. DIe
Bonner Universitätsbibliothek katalogisıiert deshalb se1ıt einıgen Jahren dıe
ammlung (Joussen He  S uIibauen auf umfangreıichen Vorarbeıiten VO  —; Franz-
0OSe Huschens (Stadtbiıbliothek Kaiserslautern) und mıt zeıtweılıger Unterstüt-
ZUNg VON Wıssenschaftlern der Bonner Universıtät sınd bıs heute 2200 1te
elektronısch erfasst und 1Im Hauptkatalog der Bonner Unwversitätsbibhliothek
(http://www.ulb.unı-bonn.de/ SOWIE 1mM Verbundkatalog des Landes Nordrhein-
Westfalen (http://okeanos-www.hbz-nrw.de/F/) nachweılsbar. Die Erfassungsarbe1-
ten werden voraussıchtliıch noch ein1ıge Zeıt In NSpruc nehmen., da gerade die
Katalogisierung der Drucke In oriıentalıschen prachen DZW mıt außereuropäl-
schen Erscheinungsorten sehr aufwendig Ist und für diıese vergleichsweise selte-
NCN He wen1g Fremdleıstungen In anderen Bıbhotheksverbünden vorliegen oder
d1ese sehr schwıerı1g ermiıtteln SINd.

DIe Unıiversıitäts- und Landesbibhiothek ONn hat In den etzten Jahren nıcht
1UT dıe Katalogisierung der Bıbhothek (Joussen NEU In gre  9 S0(OI1-

dern auch dıe Bedingungen für deren Erhaltung und Benutzung verbessert. Im
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Rahmen eINeEs nordrhein-westfälischen Programmes ZUT Bestandserhaltung“ sınd
1mM Jahr 2007 1328 an der Bıblıothek (joussen be1l einem Dıienstleister sıcher-
heıitsverfilmt worden. Es handelt sıch alle In Europa erschienenen 1fte mıt
Erscheinungsjahr bIıs 1800. alle orıginalsprachlichen Publıkationen SOWIE alle
Veröffentlıchungen mıt außereuropälschen Druckorten. 8473 ATl wurden beım
gleichen Dienstleister auch dıgitalisiert, wobel AUus urheberrechtlichen Gründen
das Jahr 1900 für das Digitaliısıerungsprojekt als Erscheinungsjahrgrenze gewählt
wurde. DiIe Digitalisıerung erfolgte In der ese anhand des erzeugtien
Mikrofilms Bücher mıt besonderen Merkmalen (Rot-Schwarz-Druck des Textes:
er mıt Abbiıldungen, durchschossene Exemplare SOWIE viele Drucke mıt Kr-
scheinungsJjahr bıs wurden In der ege In ar dıig1talısiert.

Lur Erschließung, Verwaltung und Präsentatıon anderem auch der
Goussen-Digıitalisate eEiz dıe Bonner Unwversitätsbibhliothek se1it 2009 das modu-
lare System » Visual Library« der Aachener Fiırma semantıcs eın DIieses rlaubt
die flexıble Strukturierung und Anordnung der Images und ermöglıcht zugle1c
dıie automatısche Verknüpfung der SCans mıt den bıbliıographischen Metadaten,
die AUus dem HBZ-Verbundkatalog importiert werden. uch für dıe Nutzer des
Portals (http://s2w.hbz-nrw.de/ulbbn/) bletet das System viele Möglıchkeıiten.
DiIe Navıgatıon erfolgt über eine Baumstruktur. Aus dieser elangt I1a den
einzelnen Eınträgen, Metadaten und Dıgitalisaten. ] _ etztere können In verschle-
denen Vergrößerungsstufen betrachtet., qals humbnaıls angezeligt un als PDF-
Date1l heruntergeladen werden. DIe Neuzugänge werden In eiıner eigenen Rubrık
ausgewlesen. DıIie Recherche In dem Portal SOWIE das Ansehen der Images sınd
kostenfrel. Eın Zugriff auf dıe Volltexte Ist auch dıirekt VO Hauptkatalog der
UB ONN AUS In der Jeweılgen Tıtelanzeige möglıch

Für dıe Bıbhlıothek (Joussen Ist innerhalb der Digitalen ammlungen eine
eigene IC eingerıichtet worden.” Miıt an VO 28 Januar 2010 sınd dort 354
Nachwelse für dıe Bıblıothek (joussen enthalten. Davon entfallen auft dıe AN-
geme1ne, Z auf dıie Athiopische, Z auf dıe abısche, 68 auf dıe Armenische,
19 auf die Georgische, 29 auf dıe Koptische und 108 auf dıe yrısche Abteıulung,
DiIie Onlınestellung er dıg1talısıerten an äng VO Fortschritt der atalogı1-
sıierung der Bıbliothek (Joussen 218 (»keıin Digıitalısa ohne Katalogisat«). ESs wırd
deshalb voraussıchtlich noch DIS INs Jahr 20741 dauern, DIS dıe 843 dıgitalısıerten
an alle onlıne zugänglıch SInNd. In einem Anschlussprojekt sollen ach MöÖg-
1C  e1 auch dıe 1Im 20 Jahrhundert erschıienenen Drucke der Bıblıothek (joussen

einhar:': eidmann un: Mıiıchael Herkenhoff: [ ıterarıscher Denkmalschutz Bestandserhaltung
In nordrhein-westfälischen Bıblıotheken e1in vielfältiges Kulturerbe In Pro Labrıs 2009 (1)
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digitalisiert un onlıne zugänglıch emacht werden. sofern dies nach sorgfältiger
Prüfung urheberrechtlicher Belange möglıch erscheımnt.

DIie Bonner Universitätsbibliothek hat In den etzten Jahren auch verstärkte
Anstrengungen SA Konservierung und langfristigen Siıcherung der ammlung
(Joussen unte  ME Miıt finanzıeller Unterstützung der Staatskanzle1 Ord-
rheın-  estfalen (»Inıtiative Substanzerhalt«) konnten ein1ıge undert Schutzkas-
seiten beschafft werden. auch dıe wertvollen Orıginale der Bıbliothek
(Joussen VOT au (und 1Im Schadensfall VOT Spritzwasser) schützen und
mechanısche chäden be1 der Handhabung (Transport miınımıleren. DIe 2007
erstellten Archiıv- bzw Masterfilme (qualitativ hochwertige Sılberhalogenidfilme
mıt langer Haltbarkeıt) sınd inzwıschen anderem Ort sıcher untergebracht
worden. Damıt Ist nach Jjetzıgem Ermessen ausreichend aIiur orge getragen,
dass dıe Bıbliothek (Joussen auch künftigen (GGenerationen als wertvolle Quelle
ZAHT: orlıentalıschen Kırchengeschichte ZAT Verfügung stehen wIrd.

Michae]l Herkenhoff

DIe »Forschungsstelle Chrıstlıcher (OQOrient« der
Katholıschen Unıversıtä Eıchstätt-Ingolstadt

Idie eINZIgE katholische Unmiversıtät des deutschen Sprachraums In der alten Bı-
schofsstadt Eiıchstätt In Bayern Ist 1980 AUS der dortigen Kıirchlichen (Jesamt-
hochschule hervorgegangen, dıe 1972 ME den Zusammenschluß der ph1loso-
phısch-theologischen Hochschule und der pädagogischen Hochschule In Eıichstätt
entstanden Wal Irägerın der Unmversıtät ist eine kırchliche tıftung des Ööffent-
lıchen Rechts In Eiıchstätt eiinden sıch sıeben Fakultäten. darunter die
katholisch-theologische, während dıe se1it 1989 bestehende wıirtschaftswıissen-
Sscha  IC ihren SI1itz In Ingolstadt hat Orıilentalıstik ist In Eıchstätt nıcht
vertreten DIe Unıiversıität hat derzeıt EIW. 4 500 Studenten.

DIe Inıtiatıve ZUT Förderung des Chrıstlıchen Orıilents SINg VO  s dem irüheren
Vızepräsiıdenten der Katholischen Unmiversıtät FKiıchstätt un Professor für SO710-
ogl1e Heılnz-Otto AaUus Ihm Wal 6S VOI ein1gen Jahren bereıits gelungen,
einen Intensiykurs TAaDISC einzuführen, der nunmehr dem Sprachenzentrum der
Universıtät angegliedert ist Ausgehend insbesondere VOIl der Erkenntnıis, daß dıe
Wiıssenschaft VO Christlichen Orılent In den etzten Jahren den deutschen
Universıtäten immer mehr zurückgedrängt wurde und 1m Begrıff ist; Sanz VCI-

schwıinden. daß das Fach sowochl wıssenschaftspolıitisch wünschenswert qls auch
eiıne Unterstützung der orlentalıschen Chrıisten In ıhren Ursprungsländern SOWIE
In der Emigratıion darstellen würde, un Sschheblıc In der Erwägung, daß dıe Be-
schäftigung mıt dem Christliıchen Orılent das Profil der Katholischen Universıtät
Eıchstätt schärfen würde (um dieses moderne Schlagwort verwenden), berieft


